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Herren Kreisliga A Gr. 2

TTC-74 Tettnang : SVW Weingarten IV 
Freitag, 22.03.2024, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim SVW Weingarten IV – 9:6 Auswärtserfolg

Was war das für ein Match: Mit 9:6 in den Spielen und 35:26 in den Sätzen gewannen die Akteure
vom SVW Weingarten IV ihr umdatiertes Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga A Gr. 2 gegen den
TTC-74 Tettnang. 190 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Deniz Rehbein den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte. Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei
auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Betrübt über ihre 2:3-Niederlage gegen Tischer / Bockstahler
waren Merath / Knöpfler, obwohl sie alles gegeben hatten. Junginger / Wagner bekamen
anschließend ihre Gegner Steinmeier / August beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Da war
final wirklich nichts zu holen. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Panis / Rehbein war für Hübner /
Schmidt letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Nach den anfänglichen
Partien standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 0:3 gegenüber. Einen Zähler für die Gäste musste Stefan Merath nachfolgend bei
der 1:3-Niederlage gegen Emilian Tischer hinnehmen. Philipp Junginger gelang es Benjamin
Steinmeier zu bezwingen – das extrem enge und im Vorhinein bereits als ebenbürtig erwartete Duell
endete erst im Entscheidungssatz. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz das Spiel weiterführte. Mit nur einem Satzverlust ging Stefan Wagner gegen David
Bockstahler durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Mit nur einem Satzverlust ging
Karl Knöpfler gegen David Panis durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Holger Hübner
gegen Deniz Rehbein hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am
Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier
als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Markus
Schmidt und Alexander August, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Das war
nichts für schwache Nerven. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TTC-74 Tettnang
und des SVW Weingarten IV in die Box. Ein Satz reichte nicht, weshalb Stefan Merath die
Begegnung gegen Benjamin Steinmeier, der im Vorfeld anhand der spielstärkerelevanten TTR-
Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Schaut man sich das Spiel
in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Einen eher schnellen Punkt für seine
Mannschaft holte Philipp Junginger bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Emilian Tischer und
gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich enger eingeschätzte Partie damit
deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Seit Beginn der Serie hat Tischer damit nun 12
Siege bei gleichzeitig 5 Niederlagen zu verzeichnen. Ohne Satzgewinn für Stefan Wagner verlief die
in Sätzen deutliche Niederlage gegen David Panis. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 5:7. Eine umkämpfte Niederlage gab es daraufhin für Karl Knöpfler beim 2:3 gegen
David Bockstahler. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun
bei 9:11 (Knöpfler) und 4:2 (Bockstahler). Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Holger Hübner und Alexander August entschieden, das Holger Hübner letztendlich gewann.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Markus Schmidt die Begegnung mit 1:3 gegen
Deniz Rehbein abgab und eine Niederlage kassierte. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Schmidt nun bei 3:10, während Rehbein bislang 11 Siege und 8 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Ein umkämpfter Teamerfolg für den SVW Weingarten IV war unter Dach und Fach.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC-74 Tettnang am 06.04.2024 gegen den SV
Bergatreute III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 23.03.2024 gegen den SC Vogt III
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC-74 Tettnang

Doppel: Merath / Knöpfler 0:1, Junginger / Wagner 0:1, Hübner / Schmidt 0:1 
Einzel: S. Merath 0:2, P. Junginger 2:0, S. Wagner 1:1, K. Knöpfler 1:1, H. Hübner 1:1, M. Schmidt 1:
1 

 SVW Weingarten IV
Doppel: Steinmeier / August 1:0, Tischer / Bockstahler 1:0, Panis / Rehbein 1:0 
Einzel: B. Steinmeier 1:1, E. Tischer 1:1, D. Panis 1:1, D. Bockstahler 1:1, A. August 0:2, D. Rehbein
2:0


